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Flüſſe führen hier Schiffbrücken . Die Stadt iſt von ganz regelmäßiger Bauart und

wurde von 1699 an in dieſer Form erbaut , da die früher hier befindliche mehrmals

zerſtört wurde . Merkwürdig : Das Schloß . Gegenwärtig wird daſſelbe von J . K. H.

der verwitw . Großherzogin Stephanie von Baden bewohnt ; mit Gemälde - Gallerie ,

Antiken und Naturalien - Cabinet , Bibliothek und dgl . ; der Schloßgarten mit der Stern —⸗

warte . Die ehem . Jeſuitenkirche . Das Kaufhaus 1730 erbaut , mit einem hohen Thurme ,
enthält außer den vielen Läden im Bogengange das Polizeiamt , das Hofgericht , das

Stadtamt eine Commiſſions - und eine Leihanſtalt , Packhof und Mehlwage . Das

Theater , das Zeughaus , das Rathhaus , der Freihafen mit großem neuen Lagerhaus ;

die Inſel mit Mühlau - Schlößchen . Auf dem evangeliſchen Gottesacker befindet ſich das

Grab Kotzebue ' s , welcher hier von Sand ermordet wurde .

Hier iſt der Sitz der Kreisregierung , des Ober - Hofgerichts und Hofgerichts . Mann —

heim hat bedeutenden Handel beſonders Spedition . Von Gewerben ſind ausgezeichnet

Krapp⸗ , Tapeten - , Leim « , und Tabaksfabriken , Zucker - Raffinerie , Dampfmühle , eine

Stückgießerei , auch Liqueurfabr . ( Mannheimer Waſſer genannt ) Kunſt und Handwerke

blühend ; auch vorzügliche Bleichen ſind hier .
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Von Straßburg führt noch eine andere Poſtſtraße längs dem Gebirge über Prumpt

( oder Brumat ) , Hagenau , Surburg , Sulz , Weißenburg , Bergzabern und Landau

nach Speyer und Mannheim .

Abſtecher von Speyer oder Mannheim nach dem Baardtgebirge .

Von Speyer führt die Landauer Straße über Schwegenheim nach Weingarten (pPoſtſt . ) ,

dann über Nieder - und Ober - Hochſtadt , Eſſingen und Bornheim nach

Landau . Deutſche Bundesfeſtung im bairiſchen Rheinkreiſe , an der Queich ; 5250 Einw . ,

ehem . Reichsſtadt , dann bis 1815 zum franz . Depart . Unter - Rhein gehörend . Die

Feſtung wurde von Vauban erbaut . Collegiatkirche den Lutheranern und Katholiken

gemeinſchaftlich ; Queich - Kanal , auf welchem alle Bedürfniſſe der Stadt zu Waſſer her —

beigeſchaft werden können . Poſtſtation .

Albersweiler , anſehnliches Dorf mit 1800 Einw . , 2 Kirchen und zwei Eiſenhämmern ,

am Fuße des 1631 “ hohen Hohenberg reizend gelegen . Eingang des ſchönen Annweiler

Thales . Dem Queichbach folgend , gelangt man über Queich - Hambach nach

Annweiler , ehem . freie Reichsſtadt , jetzt Kantons - Städtchen mit 2230 Einw . ; Poſtſt .

und ſchönes neues Rathhaus . Es liegt ſehr romantiſch ; ſüd lich erhebt ſich ein ſteiler

Berg mit der Burgruine Triefels . Der Sage nach ſoll auf der Burg der ritterliche
König Richard Löwenherz eine Zeit lang gefangen gehalten worden ſein , bevor er

nach Thyernſtein an der Donau gebracht wurde . Ganz in der Nähe ſieht man noch

eine Burgruine , Münze genannt , auf welcher früher Reichskleinodien a ufbewahrt

worden ſein ſollen . Die auf dem Rehberg gezeichneten beiden Randbilder enthalten

mehrere Bergkegel von Baſalt - Formation mit Felsſpitzen gleich Wartthürmen , und

geben der Gegend ein eigenthümliches Anſehn .

Randpild

Klingenmünſter, “ ſchön
6585

am Eingang eines engen Thales über dem Orte iſt

die bedeutende Ruine Landek .

Madenburg , auf einem hohen Betge gelegen , auch Eſchbacher Schloß genannt ( von

dem Dorfe Eſchbach an ſeinem Fuße ) . Dies iſt die umfangreichſte Burgruine am

Haardtgebirge , mit weiter Umſicht . Von hier gelangt man über Birkweiler , Alberts —

weiler , St . Johann , und Gleisweiler nach Burrweiler . Zwiſchen letzteren gewahrt

man einen Bergvorſprung , auf deſſen Gipfel die St . Anna⸗Kapelle , reizend gelegen ,

dem Pilger freundlich winkt ; über denſelben erhebt ſich der Teufelsberg , und weiter

im Gebirge ſind die Ruinen Scharfeneck , Ramberg und Madenbach .

Von Burrweiler , einem auf der Höhe gelegenen großen Dorfe kommt man über

Weyher nach Rhodt , einem ſchönen Dorfe mit 1500 Einw . Hier wächſt ein trefflicher

Traminer Wein ; links auf bedeutender Höhe iſt die Ruine Rippburg , rechts gelangt

man nach Edenkoben . Die Straße von Landau hierher führt , Nußdorf links laſſend ,

über Walsheim , Roſchbach und Edesheim , ein großes Dorf mit ſchönen Gebäuden

und 1800 Einw . Hier wird jährlich ein großer Markt gehalten .

Edenkoben , anſehnlicher Marktfl . und Kantons - Hauptort mit faſt 4000 Einw . ; wöchentliche

Fruchtmärkte ; in der Nähe befinden ſich Eiſenhämmer . . St . davon entfernt liegt

St . Martin mit 1400 Einw . , am Eingange eines Thales , aus welchem der Wieder

täufer Bach ſtrömt . Links über demſelben erhebt ſich das noch bewohnte alte Schloß

Grobsberg oder Grobsburg , welches ſehenswerth iſt , und rechts ſte eigt die hoͤchſte Höhe

des Haardtgebirges , der Kalmit 2028 “ empor mit einem 80 hohen Thurme , auf welchem

früher ein Telegraph errichtet werden ſollte . Ueber

Maykammer ( ſchönes Dorf ) und Alſterweiler Zuſammen 1800 Cinw . ) gelangt man nach

Hambach , Unt . ⸗, Mittel - und Ober Hambach , zuſammen 1500 Einw . Bei erſterem

erhebt ſich ein hoher Berg welcher die Ruinen der Kaſtanienburg ( Keſtenburg ) oder

Durch einen Stichſehler unter dem Randbilde Landskron genannt
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